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Quand  
le soleil décline  

Das provenzalische Städtchen, in dem 
ich jetzt seit etwa dreißig Jahren lebe, 
heißt La Fare-les-Oliviers. Es liegt am 
Fuße von Bergen, fast mitten im Zent-
rum eines Vierecks, dessen Ecken die 
Städte Marseille, Martigues, Salon-de-
Provence und Aix-en-Provence bilden.  
 
 
 
Im Westen bringt uns die RD 10, die sich 
am Étang de Berre entlang schlängelt 
und an dessen Ufern man dieses kleine 
rote Boot sieht… 
 

… nach Saint-Chamas. Mitten in diesem 
bezaubernden kleinen Fischerhafen liegt 
ein Bootswrack, das schon fast ebenso 
berühmt ist, wie die Höhlenwohnungen 
des Ortes… 
 

 
 
Doch bevor wir dort anlangen, kommen 
wir an drei großen Weingütern vorbei: 
Château Virant, Château de Calissanne, 
und Domaine de Suriane. 
 
Von den felsigen Hügeln hoch über die-
sen Weinbergen aus ist der Blick auf den 
Étang de Berre besonders bei Sonnenun-
tergang ein überwältigendes Erlebnis.  
 
Im weiteren Verlauf unseres Spazier-
gangs rund um den Étang de Berre bietet 
sich zwischen Istres und Martigues ein 
Abstecher zu den Festungsmauern von 
Saint-Mitre-les-Remparts an. 

 

 

231 
Couchant  
sur la falaise 

 
 
Durch Paul Cézanne ist die Montagne Sainte 
Victoire in der ganzen Welt berühmt gewor-
den. Von La Fare-les-Oliviers aus führt uns 
die RD 65 unter dem Aquädukt von Roque-
favour hindurch bis nach Aix-en-Provence. 
  
Hinter Aix-en-Provence fahren wir auf der 
RD 17 an der Montagne Sainte Victoire ent-
lang bis nach Puyloubier, wo die französi-
schen Fremdenlegionäre ihren Lebensabend 
verbringen können und dort u. a. auch Wein 
anbauen. 
 
Bei einer Fahrt durch die berühmte Verdon-
schlucht sollte man unbedingt einen Abste-
cher nach Esparon-du-Verdon machen, das 
malerisch „dort oben auf dem Hügel“ liegt. 
 

Das Meer hat für viele Bewohner der Pro-
vence einen besonderen Stellenwert. 
Sehr reizvoll sind die Strände der Camargue 
wie etwa bei Saintes-Maries-de-la-Mer… 

 
…aber auch bei Piémanson, in der Nähe von 
Marseille, am rechten Ufer der Rhône. 

 
Nähert man sich Marseille, wird die Küste 
immer felsiger. Sausset-les-Pins und Carry-
le-Rouet waren von jeher für viele Einwoh-
ner Marseilles – allen voran Fernandel  – als 
Sommerfrische beliebt.  
Und wer hätte nicht gern ein Strandhäus-
chen in einer der zahlreichen malerischen 
Buchten kurz vor Marseille, um auf der Ter-
rasse einen Pastis zu trinken? 
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À la croisée  
des chemins 

 

 

169 
Platanes  
du Tholonet 

 

315 
Le bateau 
rouge 

 
 

222 
Quatre pins 
(Ste Victoire) 

 

294 
Épave  
dans le port 

 
 

253 
Là-haut  
sur la colline 

 

192 
La Fare ouest 

 
 

303 
Plage aux 
Saintes-Maries 

 

296 
Rochers 
sentinelles 

 
 

279 
Piémanson 

 

276 
Ballade  
en colline 

 
 

312 
Au bord  
de la falaise 

 

289 
Sentier  
forestier 

 
 

295 
Remous 

Eine Ausstellung in der Toskanischen Säulenhalle im Zeughaus von Augsburg, vom 19. bis 25. Januar 2013, täglich von 12 bis 18 Uhr (außer am Montag). Kontakt Henri Guey: 0821-2679832 


